
Planlasche
Privatim z« verkaufen.

Der Unt»rschri»b»nt wünscht fein» Bauerei, ge-
legen in Obersauron Taunschip, Lecha Eaunty, an
der öffentlichen Straße die von Allentown nach

Duakertown führt, ungefähr eine Meile von der
Nord-Pennsylvania Riegelbahn, eine halbe Meile

»Mich von CooperSburg, privatim zu verkaufen,
enthaltend üv Acker; gränzend an Land von Pe-
ter Weber, Jacob Mohr, Joshua Frey und An-
dern ; davon find ungefähr 8 Acker Holzland, gut

bewachsen mit Kastanien, Eichen, Hickory und an-
dern Holzarten. 5 Acker gut bewässerte Wiesen,
das übrige ist Bauland von der ersten Wüte, in ei-
nem hohen Stand der Cultur und gut in Fensen.
Die Gebäude bestehen aus einem großen

zweistöckigen steinern Wohn-
l-MWwuS, ein einstockig Lehnshaus.

Schweizer Scheuer, Springhau«, dop-
p»lkn Wagenschopprn, und allen sonstigen auf ei-
ner Laueret erforderlichen Nebengebäuden.

Lus dem Lande befindet sich ein guter tragen-
der Aepfel Baumgarten, wie auch viele andere tra-

gende Obstbäume, als Kirfchm, Pflaumen, Bir-
nen u. s. ». Ein Uebersluß von frischem Spring»
»assrr ist »orhand»n. an den Gebäuden und auf
dem Sande. Da« Nähere erfährt man bei dem
Eigenthümer der darauf wobnt.

Btsitz und ein unstreitig Recht können am lsten
nächsten April gegeben werden.

Czekiah Gerhard.
August 9. nqbv

RitterS

Familien-Medizinen.
«>itter'« zusammengesetzter Si'rup von Theer. Wild
v» tirschen, und Holz-Naphla sür Husten, Verkäl-
»ung«n, Asthma, Bronchiti«, Blauhusten» uud all«
Krankheiten die zur

Lungen-Auszehrung
führen, ist ein« der besten Mittel d«r Zeit flir all-
Halt» und ?ungenkr«nkhei«en, wie Tausend« befugen

Preis LS <l«ntt di« Flasche.
Ritter'S Aromatischer Dinner-Cordial

Äiarrhöa. Kauft dir «in« Bottel und biwirk/so-
gleich «in« Kur. .Prei« SO Cent« die Zlasch«.

Ritter'« Brustsyrup und Blähungsmittel.
Diese« Mittel ist lchon ilber 70 Jahren in Phila-

delphia im Aebrauch, ward« früher vom Großvater
d«S jetzigen Eigenthümer« zubereitet und ist al« Linde-
ruuaSsyrup ohn« Gleichen. E« lindert Kolilschmer-
zen schnell und befördert natürlichen Schlaf bei Kin-
dt». ?r«i« 25 Cent« di« Alasche.

Banfweiten'S oder schwarze Pillen,

Deutsch« Pillen, sind ein sichere« Saririnittel und aiu

tidiliSfe Pillen, und keine Familie sollte ohne sie sein.
Prei« 2S Cent« die Bor.

Obige »edizinen sind zu «rhalten von dem alleini-
gen Eigenthümer.

« SSKdF

' noIJ

Oeffentliche Vendu.
Freitag« und Samstags den 2t. und 25. No

»ember nächsten«, an jedem Tage um tvÜbr Vor-
mittag«, sollen am Haus» de« verstorbenen Jonas
Ha a «, in Lynnoille, Lyn« TPinschip, Lecha
Caunty, auf öffentlicher Vendu verkauft werden:

Eine Verschiedenheit Stohrgüter,
bestehend au« Tuch, Casflmere, Sattinet«, MouS
d'Lain«, Alparas, GinghamS, Checks, JackonetS,
Belvet, Tweeds, Kattuns, Muslin, Flannel, Ho-
senstoff», Lawn«, Schawl«. Halstücher, Bänder,
Irimming«, Leining«, Knöpf», Handschuhe, Hüte,
Kappen, u. f. w. u. f. w.

EbenfallS! Eine große Lot Pferdegeschirr
von jeder Art.

Di» Bedingungen am Verkaufstage und Auf
Wartung von

Phaon P. HaaS, >

Samuel Camp, j
November K. ng3m

Privatim zu verkaufen.
Ein neues zweistöckiges backsleinernec

I»»iI«I WodnbauS. mit einem Gang, einer Stube
und »iner Küche auf dem ersten Boden, und drei
Stuhr» auf d»m zweite» Boden, nebst einem ge-
räumigen Garret mit Dachfenstern, und einem gu-
ten Keller, gelegen in einem schönen Stadltbeil,
zwischen dem Courthause und Hrn. Keßler's Hoch-
schule in Allentown, ist privatim zu verkaufen.?
Di« B»dingungen werden leicht gemacht. Das
Näh»»

In dieser Druckern.
November 8. nq3m

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Exeeotoren der Hinterlassenschaft des verstorbenen
AndreasHartman, letzthin von Weißen-
burg Tsp,, Lecha Caunty, angestellt worden sind.
Alle diejenigen daher welche noch an besagte Hin-
terlassenschaft schulden, sind hierdurch aufgefordert
innerhalb 6 Wochen anzurufen und abzubezahlen.
Und Solche die noch rechtmäßige Forderungen ha-
ben, sind ebenfalls ersucht solche wohlbestätigt in-
nerhalb der besagten Zeit einzuhändigen an

Stephen Hartman, Lowhill.
Charles Hartman, AUentaun.

Novtmbtr t. nqkm

Nachricht
wird hlkrmit gtgeben daß der Unterzeichnete ale
Administrator von der Hinterlassenschaft des ver-
starben en Jacob Peter, letzthin von Hei-
Helberg Taunschip, Lecha Caunty, angestellt wor-
den ist. Alle diejenigen daher, welche noch an
besagt» Hinterlassenschaft schuldig sind, sind hier-
durch ersucht innerhalb k Wochen anzurufen und
abzubezahlen. Und Solch» die noch rechtmäßige
Forderungen haben mögen, sind ebenfalls ersucht
solche innerhalb der besagten Zeit wohlbestätigt ein-
zuhändigen an

AaronPeter, Adm'or.
November l. nq6m

Der Lutherische

Kalender für 1855,

sollte den lutherischen im

Kaden. Preis Ver nämlich« wie von andern

Wieder S? Boyer,
No. 25 West-Hamilton St., Allentown,

nossenen Gunst juzus>ch«rn, Sie wünschen d«m Pub-
likum di« Thatsach« zu Bemiith« zu fiihren, daß fi«
Beide

Praktische Hutmacher

kiir Säsch kaufen und einen großen Theil ihrer Arbeit
selbst verrichten. Weil si» große Geschäfte thun, so

gut« Arbeiter. Diese« sind einige der Ursachen, warum
man öfter« die Bemerkung hört, daß Wieder und
Bover so schöne Hille für so

Erstaunlich billige Preise

"Februar!s"lSs4. nql?

Aufgeschobener

Waisengerichts-Verkauf.

doten werden, Sanistag« den 2ien December, u»n I
Uhr Nachnilttag», auf deni Platze selbst,

Ein gewisser Strich Land,

Ein Främ-Wohnhaus,

George Blank, j
George F. Stähr, j "s.

Durch die Court ?N. Metzger, Clk.

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten
als Administrators der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Daniel Schneider, letzthin von
Heidelberg Taunschip, Lecha Co., angestellt wor-
den sind. Alle diejenigen daher welche an besagte
Hinterlassenschaft schulden, sin? hierdurch aufge-
fordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und abzu-
bezahlen. Und solche welche noch rechtmäßige For-
derungen haben, sind ebenfalls ersucht solche in-
nerhalb der besagten Zeit wohlbestätigt einzuhän-
digen an

Stephen Bachman,
Arnos Rabenold,
William Krauß,
Paul Krum.

November 8. *6m

Scharfschülzen!

Ein Schwein

Heinrich,
Josi'h Strauß,
Gideon Fries.

Postreiter.
Der Unterschriebene welcher die Zeitungen durck

Obersaueon trägt, gi>bt hierdurch Nachricht daß
im i lten November ein Jahr Postgeld verfallen
war, und ersnckt daher Alle, entweder an ihn selbst
oder an die Packhalter zu bezahlen.

I.S. K l e m m er.
November 15. Im

iL t n airer

wohlerfahrener Pferdeayt.

Praktischer Pferdearzt

Man ruf« an bei Hrn. B a ch'm a n, am Adler
Holet in ANeniown.

Henry Ritter.

Zwei Wohnhäuser
zu verkaufen.

»
» Zwei neue dreistöckige backsteinerne

MM Häuser, No. 116 »nd 118. Ost-
jZiiiSMHamilton Straße, mit angebauten Kü-

angenehm eingerichtet, und mit
großen und geräumigen Lotten, find an sehr billi-
gen Bedingungen zu verkaufen. Man melde sich
bei W i ll i a m H. S e tp,

Oktober?5 ?nqZm. Allentown.

A.

Noch ein ?Schoh"
in Allentown,

Cabinetwaaren Manufaktur,
No 36 West Hamilton Straße, gegenüber der Lecha

Patriot Office.

G» Ho P s 5 s s
knin im Allgemeinen achtungsvoll ,u benachrichtigen,
daß er fortwährend auf Hand hält ein vorzügliche«
ilssorlenicn» von

Cabinetwaaren
ttder Benennung, bestehend
aus Bureaus, Side Boards,
Pier, Center, Card, Dining,

Breakfast Tischen; eben-
' Whatnot und Sofa Ti-

sche, Parlor Tische, Spring-Sitz Schaukelstühle,
SofaS, Pianostiihle, Bettstellen von jeder Urt,

kein Verkauf Daher rufet bei ihm an und febet für
»ch selbst, an

No. 3L West Hamilton Stra? oder am Schild
de« gelben Vorhangs.

Waisengerichts -Verkauf.
Zufolge eines Befehls aus dem Waisengericht

von Lecha Caunty, soll auf Freitags denkten De-
eembcr nächstens, um ll) Uhr Vormittags, auf
dem Eigenthum selbst öffentlich verkauft werden:

Ein gewisses Stück Land
init den Zugehör, gelegen in Waschington Taun-
chip Lecha Caunty; grenzend an Länder von
Friedrich Miller, Daniel Handwerk, William Mov-
er und Samuel Pauly; enthaltend ungefähr 80
Äcker, mehr oder weniger. Darauf ist errichtet
ein steinernes

Wohnhaus, Schweizerscheuer,
MA. Springhauö

andere Nebengebäude. Etwa äti
Äcker v>s Landes sind in einem guten Kulturstant»
mit einem Olst-Baumgarten, und der Nest ist
Holzland.

Es ist da» hinterlassene liegende Vemögen dee
verstorbenen Andrew Schieler, letzthin von besag,
tein Taunschip.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Henrv Henrihe, Adm or.
Durch die E»urt?BezeugtS, Nathan Metzger,

Schr.

Oeffentliche Vendu.
SamstagSden 2ten December, um 1V Uhr

Vormittags, sollen am Hause des verstorbenen
lohnSeibert, in Lowhill Taunschip, Lecha
Caunty, öffentlich verkauft werden z

Ein Pferd, Sattel und Zaum, Riegel und Fen«.
Pfosten, Board und Planken, ein Ofen mit Rohr;
ein neuer Teppichstuhl mit Maschine, Pättern und
Schlageisen; drei bis vier Dutzend Teppiche ver-
schiedener Arten; ein 2-Gäulswagen mit Body,
Spriegel und Decke; eine Flint, silberne Sackuhr,
Zäßer, Stäuner, Bienenkörbe, und verschiedene an-
oere Artikel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen an» Verkaufstage und Auf-
wartung von

PeterSeibert, Easton,
OwenSeibert, Lowhill,
D a v i d M. K i st l e r, Lyn«,

Auditors-Nachricht.
In der Sache der Rechnung von Jeremias Fen-

lcrmacher und Michael Lauchner, Administratoren
oes verstorbenen Jacob Fenstermacher.

Und nun, Nov. 7, 1854, ernannte die Court
Samuel Camp, David gollweiler und Samuel
I.Kistler als Auditoren, um besagte R>chnung

zu auditen, überzusehen und eine gesetzmäßige Ver-
keilung zu machen, und dem nächsten Waisenge-
richt Bericht zu erstatten?das ihm vorgelegte
Zeugniß miteingeschlossen.

N. Mtpger, Schr.
Obengenannte Auditoren werden

sich zum Endzweck ihrer Bestimmung
einfinden, am Samstag den 2ten December, um lÜ
Uhr Permittags, am Hause von S a m l. C a mp,

in Lynn Taunschip, allwo stch alle betheiligten Per-
sonen einfinden können, falls sie e« für schicklich
befinden.

November 15.

Auditors-Anzeige
Au? den Waisengericht von Lech» Caunty.

In der Sacke der Rechnung von David
Hiestand, überlebender Executvr de« letzten
Willen und Testament» des verstorbenen Jacob
Hiestand, letzthin von Obermilford Taunschip,

Und nun, November 3, 1854, ernannte die
Court Rüben Stähier. Henry Borger und Charit«
B. Scheimer, um die besagte Rechnung zu überse-
hen, eine Bertheilung zu machen, und dem näch-
sten Waisengericht. mit Einschluß de« Zeugnisse«
Bericht davon zu erstatten

S^engt«:

WHM Nathan M etzger, Schr.
Obengenannte Auditoren werden

sich zu dem Endzweck ihrer Bestimmung versammeln
auf Freitag« den lbten December 4854, um
g Uhr Bormittag«, am Gasthause von George
Beck, in besagtem Taunschip, allwo sich alle Jn-
tereßirte einfinden können, wenn pe e« für Schick-
lich erachte».

November!s. 1854. »qsm

GrimSs Reninger.

Trocken - Waaren.
No. ö West-HamiltonStraße, Allentaun.

Sbirting und Stripe«;
»rocha und ?läntet Skawl«;

Llankcl? und Sarpelt.

Grozerien-

Rei« Aepfelschnitt«

Oeffentliche Vendu.
Freitag« den 24sten November, um l 2 Uhr

Mittags, sollen folgende Artikel an dem Haufe
des verstorbenen PeterKnepply, in Ober
Saucon Taunschip, Lecha Caunty, öffentlich ver-
kauft werden:

Eine HauSuhr, goldene und silberne Sackuhren,
Spiegel, 5 Pistolen, Stühle, Tische. Stand, Kof-
fer, Eckschrank, Bücher-Cäse, Better und Bettla-
den, Ofen mit Rohr, eine schätzbare Bibliothek,
kupferner Kessel, ein Schrank, eiserne Häfen, und
viele andere Hau«- und Küchen-Geräthschaften zu
umständlich zu melden.

Die Bedingungen am BerkaufStage und Auf-
wartung von

' Joseph Witman, >

Charles Witman. ! ors.
November 8. nqZm

Oorrv. GoWIZÄ?
ist ein Nichtswisser

wenn er nicht daß

No. 31 Lst'Hamilton Straße,

Nene

Fertigen Kleidern

Röcke, Hosen, Westen, etc.

Herren Fürnisching-Giitern,
al« Handschuh«, Ekrtinipfe, Gcarft, CoUart, Taschen-
liicher, Hosenträger, et«.

M niachen wünscht, bei ihnen anjurufen und dadurch
5l) bi« 7V Prozent beim Kaus seiner Wimerkleider zu
ersparen. Wer wollt« da» nicht beberziaen!

OH" Erinnert euch de» Ort» : Ne. sl Sst-Ha,nil-
ton Straße, schräg gegenübtr der Refcrmirten Kirche.
NooembW'!. IBS4. nqbv

Pollock und Freiheit.
Alle Freunde von Pollock und Freiheit von Nie-

der Macungie und allen angränzenden Townschip«,
flnd eingeladen sich auf Samstags den 25sten No-
vember, am Haus von Peter Hensinger,

n benamten Taunschip, einzufinden, um den neu-
l chen Sieg des Volks in derErwählung deSJ amee

o ll o ck, zum Gouvernör dieses Staats zu fei-
ern.

Berschi dene fremde Redner werden an demsel-
ben Tag gegenwartig fein?auch soll die Kanone
gehört werden.

Kommt daher Alle, und bleibe durchaus nie»
mand zurück.

Peter Hensinger.
Nov. 15, 1854. nq2m

/nrs! Pchtverk! Fnrs!
Pelzwerk für Damen,

GZ.SO bis S 4 per Sett.
Ebenfalls ein volle« Afforiement vonEtiefeln.Schuh-

«n, Hüten, Kappen, u. s. w.
und Leh,

C. M. Sluuk.
Rechts-Anwalt

Office an der Siebenten Straße, drei Thüren
nördlich vom öffentliche« Biereck, Allentown, Pa.

August 23. 18b». «q3M

Germans Bildniß.
Bildnisse tee verstorbenen Sbrw. »»«ja min

German find in unsern, Buchstohr Pi ttl Cent
da« Stück ju haben. Ein manche« Senieindeglie

wird sich zu diesem Preise gerne dessen Bildniß an-

chaffen.

Flagge«
von jeder Benennung, schicklich fSr

Wahl-Zwecke,
Wm. H. Hoistmann und Söhne,

VI Nord Dritt« Siraße, Philadelphia.
Oktober 4. nqt!M

Neues Hur- uuo Zöuffalo-Pelj Waaren-
haus.

Wholesale und R^tail

Furrier uud J npor cur von
Pel en,

No. 87 Arch Stra?, unterhalb d»r Dritten,
(Nordseitt) Philadklphia,

Neuigkeiten.
Welt Sällp, hast du schon die Neuigkeit gehört, wo

seinem wohlfeilen Eäsch Stohr."
Was ist denn so Schöne» dort, Sällr 7
?When, der Stopp ist just von Neui'ork und Phila-delphia gekommen und hat mitgebracht di« schönsten

plaid, gestreifte, wechselfurbige und schwarte Seide von
45 Ernt« bis Kt.2ä die g>ard ; und Eäschmere».
Delaine», Alpaia» und Worreanne» von l2jbi»

Schawl dort gekauft, letzt Woch, für wo die
Aänni', ibr' Schwester, g Thäler bezahlt hält, und
nicht nächst so gut al» der Lusan ihren.

auch ihren Schawl am Stopp seinem wohlfeilen Eäsch
Siobr gekauft, für 3 Thaler, wo die Henriette Grum
25 Thaler bezahlt hat filr'n Schawl, nicht nächst so
fein.

laß un» just auch hinqel'en ; e« ist v>l <s>lchwätz in
uns.rer Nochbarschast von Siorp's wolilfeileni Cäs»
Srokr. und in Zäkl wir müsse bek.n ie, daß wir beid.

»nrerSrinel und ' onnets haben; beim Slop»

Hollo, S.IIN! w« dar der Jim seile feine Suhl
Kleider kn.ql?

Brilder werib.
Ja, d r Zam Tlick Hai mir q'sagl er Hütt 35 Tba.

r bezabli, und wenn ich',»

verkauft >il» seine ?

Tob schür liuii er, und er !>ai juil2lX>l> S.ilt Sali

Bonnets!!

Waisengerichts-Verlaus.
Kraft und zufolge eines Befehls aus den

Waisengericht von Lecha Caunty, soll Samstag«
den Nlen Dezember nächstens, um l Uhr Nachmit-
tags, auf dem Eigenthum selbst öffentlich verkaujt
w rden z

Zwei Lotten Grund,
niit d»m Zugehör, gelegen in der Stadt Allentown
vorbes.igtem Caunly. Die eine aus der Nordseite
der O>> Hamilton Straße, grenzend nördlich an

eine Pnvat-Alley, östlich an Lotte von Charles S>
Busch, südlich an besagte Hamilton Straße und
we »ich an Lotte von Peter Weikel; enthaltent
ln der Front 21 Fuß und in der Tiefe 112 Fuß

Die Verbesserungen darauf sind ein
Främ Schap.?Die ande-

liegt am südwestlichen Ecke der Bten
u»d Union Straße, grenzend nördlich an dle Union
Straße, östlich an besagte Bte Straße, südlich an

Grund von Joseph Schiffett, und westlich an an

deres Eigenthum de« unten besagten verstorbenen
Thomas Weiß, enthaltend in der Front an der

Union Straße 3» Fuß und in der Tiefe 230 Fuß.
Die Verbesserungen darauf flnd ein Främ Stau
und andere Außengebäude. Eine Verschiedenheil
von Aepfel- und andern Obstbäume» flnd auf der
Vott«.

Es ist das hinterlassene liegend» Eigenthum de«
v»rstorb»n»n Thomas Weiß, letzthin von
der Stadt Allentown.

Die Bedingungen am Verkaufs-Tage und Auf-
wartung von

Sn'N" i
Durch die Court ?N. Metzger, Clerk.

NevmberlS. nq4m

Tetter, Salzfluß, ete.

iprche
Keck, Guth und Trexler.

Kert.Al.lM4. nqll

Pocket-Bücher!
Eine henlicke Ausmahl große und kleine Pock-

etbücher ?ein» solche die nicht übertreffen «erden
kann, befindet sich zu« Berkauf, und zwar ganz
billig,bei

Keck, G«th und Trqci«.

An Landstohrhalter.
Früchte und Conditorien.

Rubincam St TcllerS,

Zuckerwaaren von allen Arten,
No. l l!j Nord Dritt» Stra?, unterhalb Rae»,

<?>.i« Aufiiiertsamkoi?on Händlern wird verlangt
«ur Untersuchung ikre» Sto<t», welch«« man allen

ndern in der Clin wenigsten« gleichkommend finden
wird. «u»wärtige Fracht» von allen »neu in
rechter lakr»,eil»

Order» per Post und anderweitig prompt be-
sergt. AualS nq-'M

(bZuano! O a«o!
1 Unterschriebener, einziger Ilgent inPbiladelrbia.slir

s oß" reruo>anischem Guano, hat letzt

Reiner peruvianischer Guano,
iMig hinreichend silr den Speirjabrkbedarf. welchen er
siir Baarpreise verkauft inQuantitäten wie «»Händ-
lern oder Bauern gefallen mag.

S. I. Christian,
Einziger Xgeni kiir Pbitadelphia,

No. 48 Nord Wh.rfte u. No. g? Nord Waff.rstroße.

Pennsylvania Drathwerke,
No. 2l Arch Straße, oberhalb

der Front,

Sieden, Rüttlern, Screens
und gewobene Drätbe. Ebenfalls all« Arten einfach«
und fanen Drciibwerke. Messing und «isern« Dratk-

Draihtuch sür Papierinacher et?. Tvlinder» und
Vandv Roll» auf die bette Weise uinböllt.

Dicht gekepcrter Draik silr Fnnkenfänger, Si«be
für M«ssing und Eis«n Skreendrath, Aen-
iierdralk, Säfe«, Träp», Tischdecken, sohlen und

Bayliös, Darby und Linn.
'knaust Ik. nqü'Zli

Der

Arzt für Alle Menschen.
Von Dr. ADoroträger.

lteichhusten Mangelan Eslust, Erbrechen, Haltbe-
schwerden, Frieseln. Geschwiire, weißer Fluß.Messelfie-
ber, Hämorkriden,Hauau»schlag, Herjpochen, Entkräf-
tung, Durchfall, Bauchgrimmen, Brustb»schwerd«i>,
«lütbrechen, Wassersucht, Augenkrankheiten, Masern,
vi'pochondric, Ohnmacht, Rheumati»n»i»,Sanienfluß.

ii» ?<»chstokr de« Patrio-
ten, mit vollen Gebräu»» Anweisungen.

>"!a> I«S4. nqbv

Braver und Boung,
i>reschmaftl)inen- und Pferdekraft-Ma-

cher in Allentown,
Bedienen fich diese» Gelegenheit ihren Freunden

und einem geehrten Publikum im Allgemeinen dle
Anzeige zu machen, daß sie noch an ihrem alten
stand fortfahren
Dreschmaschinen, Pferdekraften, Welsch-

korn-Drescher, Strohbanke etc.

,u verfertigen, und diese« zwar auf die vörderste
Art. Sie haben jetzt eine Anzahl fertige Maschi-
nen und Pferdegewalttn aus Hand, die fie an bil-
ligen Preisen absetzen werden; und sie laden die
Bauern ein anzurufen und dieselbe zu besehen, »he
sie sonstwo kaufen. Alle die bei ihnen verfettig-
ten Maschinen find au« den besten Materialien,
gut und dauerhast gemacht, und ste find immer
willen« eine Zeitlang dafür gut zu stehen. Wer
also eine Maschine von ihnen kauft kann versichert
sühlen, daß er da« hat was er kaust, und daß er

nicht durch schlechte Arbeit und schlechte Materia-
lien hintergangen wird. Rufet nur an und be-
sehet dieselbe ?wir zeigen fie gerne und werden je-
derzeit unser Möglichstes thun, unser» Freund» und
Kunden auf« Beste zu bedienen.

Reparaturen an alten Maschinen werden wi»
gewöhnlich pünktlich und an billigen Preisen be-
sorgt, und alt» Maschinen werden im Handel für
neu» angenommen, wofür wir immer ein räsona-
bler Preiß erlauben.

Allentown, Juni 7. nqbv

Weber's Notenbuch.
Vierte, vermehrte und verbeßerte Austag,.

Bom obigen bereit« seh» allgemein eingeführten
Notenbuch ist wieder eine neue Auflag» erschienen,
welche mit vielen Zusätzen bereichert und sehr v»r-
beßert worden Ist. Herr Weber scheint kein» Ko-
sten zu scheuen, um fti» Rotenbuch der günstigst«,
winabmc würdig zu machen. Es enthält jrtzt

MS 7 Choral- und Thorgesäng», str alle Gele-
genheiten . Es ist in unserm Buchstohr beim Du-
tzend und Einzel" zuhaben.

Keck, Tuth und Trexler.

Charles L. Millinger,
un» Xe«m»

Dlechwsare» -Minftktsrijt,
Eck» der FOnstr» med Hamilton Stra?,

»»»» «>»»«»' 5»»

Allentown, Pa.
Nov. W. MM «,,z


